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ZWEI Burgen prägen Weinheim – den Dekanatssitz Eures 

neuen Kirchenbezirks – zwei Burgen: unterschiedlich in 

Herkunft & Tradition, verschieden in Aussehen & Funktion. 

In manchem Euch beiden ähnlich: wenn auch bei Euch bei 

weitem nicht soviele Jahre dazw. liegen wie bei der Windeck 

und Wachenburg. Aber auch Ihr seid zu unterscheiden, ohne 

Euch zu trennen; so haben wir Euch beide hier in BAD erlebt. 

Zwischen Deinem neuen Dienstort, liebe Ute, und Eurem 

künftigen Wohnort Hirschberg und Deinem neuen Wirkungs-

ort Großsachsen, lieber Kenneth, fährt die OEG. Diese Linie 5 

im schönen Dreieck Weinheim – Heidelberg – Mannheim 

verbindet die Bergstraße und die Sachsenorte. Dort werdet 

Ihr bald häufig die unverkennbare Kurpfälzer Sprachmelodie 

vernehmen. Dazu darf ich Euch überreichen im Namen der 

Stadtkirchengemeinde und als Vakanzverwalter Eurer zwei 

bisherigen Gemeinden – einen interessanten u. literarischen 

Begleiter durch die kulturellen und historischen Angebote der 

Kurpfalz sowie Jesusgeschichten „uff Pälzisch“ … alla donn !! 

 

Mit den markanten Buchstaben der OEG (die künftig Leben & 

Arbeiten verbindet) wünschen wir Euch beiden nun zweifach 

O – Offenheit & Orientierung 

E – Energie & Empathie 

G – Gemeinschaft & Geselligkeit (die dort „dahaam“ ist       ) 


